
Protokolleintrag vom 01.10.2003

Von Mauro Tuena (SVP) und Roger Bartholdi (SVP) ist am 1.10.2003 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, ob in Zukunft Anlässe wie die Westtangentensperrung, der „autofreier Sonntag“ (Multimobiltag) und dergleichen, die eine
massive. Verkehrsbehinderung in oder um Zürich nach sich ziehen, keine Bewilligungen mehr erhalten.
 
Begründung:
Bekanntlich ist es während der Westtangentensperrung in und um Zürich zu einem totalen Verkehrszusammenbruch gekommen. Auch am Multimobiltag gab es in
und um Zürich grössere Behinderungen des Verkehrs. Die grüne Initiative ZAF (Zürich autofrei) ist von der Bevölkerung mit wuchtigem Mehr abgelehnt worden.
Genau die gleichen Gruppierungen und Leute, die eine verkehrsfreie Stadt Zürich wollen und solche verkehrsfreien Tage organisieren, haben sich mit aller Macht
gegen eine Umfahrung von Zürich bis vor Bundesgericht gewehrt.


